	

	



Pressemitteilung

Trotz Hartz IV steigender Bedarf nach ausländischen Saisonarbeitern

Care Concept arbeitet beim Versicherungsschutz mit AXA-Konzern zusammen.
Bonn, 23. Februar 2005.

Die Care Concept Versicherungsmakler AG, Partner für Auslandskonzepte, stellt sich auch nach der Einführung der Hartz-IV-Bestimmungen auf einen weiter steigenden Bedarf der deutschen Landwirtschaft nach Saisonarbeitern vornehmlich aus den osteuropäischen Ländern ein. Die deutschen Landwirtschaftsbetriebe arbeiten seit Jahren mit ausländischen Saisonarbeitern in gewachsenen Wirtschaftsbeziehungen zusammen und verzeichneten sogar sinkende Arbeitslosenzahlen. Care Concept schützt Landwirtschaftsbetriebe vor Versicherungsrisiken und kooperiert seit Jahresanfang mit dem AXA-Konzern als Versicherungsträger.

Die zum 1. Januar 2005 in Kraft getretenen Hartz-IV-Reformen sollen insbesondere Langzeitarbeitslose in Deutschland wieder in geregelte Beschäftigungsverhältnisse bringen. In der Landwirtschaft wäre die Spargel- und Erdbeerernte im Frühjahr allerdings ohne ausländische Hilfe überhaupt nicht möglich. So sieht es offenbar auch der Gesetzgeber, denn das seit 1. Januar 2005 geltende neue Zuwanderungsgesetz sieht für Saisonarbeiter sogar eine Aufenthaltserlaubnis von bis zu vier statt vormals drei Monaten vor. Jeder dritte in der Landwirtschaft beschäftigte Erwerbstätige zählt inzwischen zur Gruppe der Saisonarbeiter, ermittelte das Institut für Arbeitsmarkt und Berufsforschung in Nürnberg. Bei einer Gesamterwerbstätigkeit in der Landwirtschaft von circa 684.000 Personen kamen im Jahr 2003 insgesamt 278.000 Erntehelfer aus Osteuropa nach Deutschland.
Viele mittelständische Unternehmen unterschätzen allerdings das Risiko unterversicherter Saisonarbeiter, so Care Concept weiter. Das Risiko für Krankheit und Arbeitsunfälle trägt allein der Arbeitgeber, der für teure Krankenhausaufenthalte und Operationen aufkommen muss. Einen Versicherungspflicht für die Erntehelfer sieht der deutsche Gesetzgeber indes nicht vor. Auch die Berufsgenossenschaft kommt in der Regel nicht für Kosten wie ambulante Heilbehandlung beim Arzt, stationäre Behandlung im Krankenhaus oder Invaliditätsleistungen auf. Care Concept schließt diese Lücke mit einem speziellen Versicherungspaket, das Kranken-, Unfall- und Haftpflicht-Versicherung umfasst. Ausländische Saisonarbeiter in Großbetrieben mit mehr als 5.000 zu versichernden Tagen versichert Care Concept ab 0,38 € pro Tag. Eine reine Krankenversicherung ist bei Großbetrieben bereits für 0,35 € pro Tag abschließbar.

Unter der kostenlosen Service-Telefonnummer (08 00) 9 77 35 00 oder im Internet unter www.care-concept.de gibt es weitere Informationen.
Unternehmenshintergrund

Die in Bonn ansässige Care Concept Versicherungsmakler AG konzentriert sich auf die Ent​wicklung umfassender Auslandsversicherungskonzepte. Das Unternehmen gehört zu den drei größten Anbietern in Deutschland, die sich auf Auslandskrankenversicherungen spezialisiert haben. Care Concept bietet Versicherungsschutz für Au-pairs, Sprachschüler, Saisonarbeiter, Geschäftsreisende, Gäste, Diplomaten und Residenten. Die Produkte der Firma werden von mehr als 600 unabhängigen Versicherungsmaklern in Deutschland empfohlen.
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